
© Toa Heftiba

Neuerdings hörst du immer 
häufiger, …

… dass man sich zu Israel 
als Deutscher ja gar nicht 

äußern darf.

…dass jüdisches Leben in 
Deutschland vor allem 

durch Muslime bedroht 
wird.

… dass die Verwandten 
während des 

Nationalsozialismus im 
Widerstand waren.

… dass mit dem Thema 
Antisemitismus nun 

auch mal gut sei. 



Im Chat der Freizeitgruppe…

…wird zum Boycott israelischer 
Produkte aufgerufen.

…wurde ein den 
Nationalsozialismus 

verherrlichender Tweet eines 
veganen Kochs geteilt.

…faselt jemand 
irgendein wirres Zeug 

von den 
Ostküstenbankern.

…entsteht eine Kontroverse über 
die Umbenennung der Anne-

Frank-Kita.  



In deinen Push-
Benachrichtigungen…

… redet ein ehemaliger 
Politiker von Globalisten. 

... solidarisiert sich 
Hubert Aiwanger mit 

Israel. 

…hat Biontech / Pfizer 
einen Rekordumsatz. 

Judenfeindliche 
Kommentare häufen sich 

unter dem Artikel.   

… erscheint 
unkontextualisierte

iranische Propaganda.



Die Neue in der Klasse…

… liebt bestimmt 
Israel. 

…ist reich. Die Eltern sind 
bestimmt Banker oder 

Diamantenhändler.

… bekommt ein „Happy 
Merchant“-Meme auf 
Instagram gepostet. 

… soll mal lieber aufpassen. 
Vielleicht gehören Juden einfach 

nicht nach Deutschland.



© Roman Kraft

Beim Zeitunglesen fällt 
dir auf, …

… dass Werbung für die 
BDS-Kampagne 
platziert wurde.

…dass die Karikatur auf 
Seite zwei eine Ähnlichkeit 

mit der Krake aus „dem 
Stürmer“ aufweist.

… dass die Autorin des 
Artikels vom 

„Apartheitsregime in 
Israel“ schreibt. 

… dass der Artikel wenig 
differenziert über den 

Documenta-Skandal berichtet. 
Es klingt eher nach einer 

Meinung.  



Deine YouTube-Stars…

…befragen einen Tik-Tok
Influencer zu der Rolle der 

Juden im Islam. 

…rappen von der 
Neuen Weltordnung.

… feiern Kanye Wests 
antisemitischen Post. 

…vermuten einen jüdischen 
Philanthropen hinter „dem 

großen Austausch“.



© Eliott Reyna

In der Schule…

…haben  Schülerinnen 
der 8a gerade von der 
Holocaust-Challenge 

auf Instagram erfahren.

…hat jemand ein 
Hakenkreuz an die 

Toilettenwand 
geschmiert. 

…befindet sich in der 
Bücherei ein Buch, das 

antisemitische 
Stereotype bedient.  

…ist „Jude“ ein 
Schimpfwort.



© Shridhra Gupta

Auf dem Weg zum 
Kopierer…

…findest du einen 
Flyer vom al-Quds 

Tag.  

…begegnest du einem Kollegen, 
der sich hämisch über das 

Schuldgeständnis von Gil Ofarim
freut.

sagt jemand, dass die 
jüdische Kollegin aufgrund 

ihrer Religion Karriere 
macht. 

… hörst du jemanden sagen, 
dass Gauland mit dem 

„Vogelschiss“ schon irgendwie 
einen Punkt getroffen hat.



© Antenna

Auf der Abendveranstaltung zum 
Thema Nahost…

… äußert sich ein 
alter Freund sehr 

konspirativ. 

… ist der israelisch-
amerikanische 

Neoimperialismus für alle 
geopolitische Konflikte 

verantwortlich.

… ist die Stimmung 
aufgeheizt. Paul hat Frank 

einen Antisemiten genannt.

… sind Israelis nicht 
willkommen. 



Beim Spazieren durch die Stadt 
siehst du ganz zufällig….

…eine „Judensau“ 
an der Kirchwand.

…Gekritzel auf der Mauer 
des jüdischen Friedhofs. 

…den Sticker „Bomben auf 
Israel“ auf dem 

Ampelmast.

…eine Demonstration. Ein 
Teilnehmer hält ein 

Transparent in die Luft: 
„Stoppt den Genozid in 

Palästina“. 

…eine Straße, die 
nach Martin Luther 

benannt wurde.

© Alex Vasey


